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Ratingergebnis   

Neuss, 28. April 2026  

Mit der vorliegenden ESG-Ratingnote von C1 bescheinigen wir der „Diedrich GmbH“ eine befriedigende Nachhaltig-

keit mit ausgewogenem Verhältnis von Nachhaltigkeitschancen und -Risiken. Basierend auf der Nachhaltigkeit des 

Geschäftsmodells sehen wir das Unternehmen als angemessen zukunfts- und transformationsfähig an. 

 

Die Diedrich GmbH (im Folgenden auch als „Diedrich“ oder „Unternehmen“ bezeichnet) ist ein mittelständisches 

Unternehmen mit 35 Mitarbeitenden (Stand Ende 2024), das auf den Rohrleitungs- und Kanalbau spezialisiert ist. 

Das Unternehmen blickt auf eine 66-jährige Geschichte als Rohrleitungsbau Diedrich KG zurück. Im Jahr 2021 wurde 

die Diedrich GmbH von der AHE GmbH übernommen. Der Hauptsitz der Diedrich GmbH befindet sich in Gevelsberg 

und geschäftsmodellbedingt werden die Nachhaltigkeitsimpacts des Unternehmens vor allem durch den Bereich 

Umwelt bestimmt. 

 

Für unser Ratingergebnis ist es von besonderer Bedeutung, dass die Diedrich bereits in verschiedenen Nachhaltig-

keitsbereichen – insbesondere in Bezug auf den Klimawandel, Wasserverbrauch, Ressourcennutzung, sowie eigene 

Angestellte – diverse Maßnahmen umsetzt, um die Nachhaltigkeitsauswirkungen des Unternehmens langfristig po-

sitiv zu beeinflussen. Einen weiteren positiven Einfluss auf das Ratingergebnis hatte auch die erfolgreiche Implemen-

tierung von Richtlinien in den Bereichen Umwelt, Soziales und Governance. Dies betrachten wir als entscheidend, 

um die ganzheitliche Nachhaltigkeit des Unternehmens zu stärken, da auf diese Weise wesentliche Nachhaltigkeits-

themen formalisiert und als „Tone from the Top“ im Unternehmen verankert werden können.  

 

Möglichkeiten zur Weiterentwicklung der Nachhaltigkeit – und damit auch perspektivisch des ESG-Ratingergebnisses 

– sehen wir vor allem in der weiteren Konkretisierung der Nachhaltigkeitsbemühungen des Unternehmens. Wäh-
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rend positive Ansätze bereits sichtbar sind, könnte durch die Entwicklung eines übergreifenden Plans zur zielgerich-

teten (Weiter-)Entwicklung relevanter Nachhaltigkeitsaspekte unter Berücksichtigung der konkreten Unternehmens-

situation und -Möglichkeiten noch Potenzial gehoben werden. Ein solcher konkreter Plan könnte ein klares Leitbild 

vorgeben, entlang dessen die Nachhaltigkeitsleistung im Tagesgeschäft kontinuierlich positiv entwickelt und voran-

gebracht werden kann. Würde hierdurch ein kontinuierlicher Verbesserungsprozess mit quantifizierbaren positiven 

Effekten angestoßen, könnte dies auch einen positiven Einfluss auf unsere Ratingeinschätzung haben. 

 

Wesentliche Ratingtreiber 

• Strukturiert ausformulierte Richtlinien können das nachhaltige Handeln unterstützen. Diedrich setzt 

diese bereits erfolgreich in den Bereichen Klimawandel, Ressourcennutzung und Kreislaufwirtschaft 

sowie in Bezug auf eigene Angestellte und Angestellte in Wertschöpfungsketten um. Neben der Imple-

mentierung und Konkretisierung der Richtlinien messen wir vor allem auch ihrer aktiven Umsetzung 

und Schulung im Unternehmensalltag eine besonders hohe Bedeutung bei. 

• Maßnahmen zur Reduktion der Umweltauswirkungen, wie die Umstellung auf LED-Beleuchtung und 

die Identifizierung von Einsparpotenzialen im Rahmen regelmäßiger Energieaudits, reduzieren bereits 

heute den Energieverbrauch des Unternehmens. Geplante Maßnahmen, wie die Installation von PV-

Anlagen, könnten den Anteil der selbst erzeugten erneuerbaren Energie erhöhen und somit das Ergeb-

nis im Umweltbereich weiter positiv beeinflussen.  

• Die Richtlinie des Unternehmens zu den Arbeitsbedingungen, die zentrale Aspekte der sozialen Verant-

wortung berücksichtigt, und sich an die eigenen Mitarbeitenden sowie Angestellte in der Wertschöp-

fungskette richtet, ist in unserer Analyse positiv zu bewerten. 

• Die Unfallraten des Unternehmens stellen aktuell noch einen (branchentypisch) dämpfenden Faktor im 

Rating dar. Gleichzeitig ist hervorzuheben, dass das Unternehmen strukturierte Maßnahmen im Rah-

men seines Arbeitssicherheitssystemes umsetzt, um die Unfallzahlen so weit wie möglich zu senken. 

• Effektive Korruptionsrichtlinien und Compliance-Maßnahmen wie das Hinweisgeberschutzsystem ge-

währleisten eine strukturierte Compliance und stärken die Governance-Strukturen im Unternehmen.  

• Die konkrete Entwicklung eines langfristigen Plans zur Weiterentwicklung der Umwelt-Nachhaltigkeit 

des Unternehmens mit klarem Bezug und konkreten Handlungsempfehlungen zur Steigerung der Ener-

gieeffizienz, zur Umstellung auf die Nutzung erneuerbarer Energien (bspw. im Fuhrpark) sowie zur Ver-

meidung des Klimawandels und zur Anpassung daran könnte die Entwicklung in diesem relevanten 

Bereich deutlich unterstützen. Aus unserer Sicht wäre es ebenfalls sinnvoll, konkrete Schritte zur Ver-

besserung der Klimawirkung in regelmäßige Schulungen zu integrieren, um so die Mitarbeitenden ent-

sprechend zu sensibilisieren.  

• Eine positive Weiterentwicklung im Nachhaltigkeitsbereich kann sich auch in einer strukturierten Be-

richterstattung über relevante quantitative Nachhaltigkeitsindikatoren zeigen – sowohl innerhalb des 

eigenen Unternehmens als auch gegenüber externen Adressaten. Aus Rating-Perspektive betrachten 

wir eine kontinuierliche und strukturierte Messung bedeutender Nachhaltigkeitsimpacts als notwen-

dige Grundlage für die langfristige Steuerung des Unternehmens nach relevanten Nachhaltigkeitsas-

pekten. 

• Basierend auf den Standorten und dem Geschäftsmodell des Unternehmens wurde eine Analyse des 

physischen- und Transitionsrisikos durchgeführt. Zusammenfassend beurteilen wir die Klimarisiken für 

das Unternehmen als beherrschbar, weshalb sich hieraus kein (negativer) Effekt auf das Rating ableitet. 
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Environment 

 

Die Nachhaltigkeit der Diedrich im Umweltbereich kann aktuell als befriedigend eingeschätzt werden. Maßgeblich 

hierfür sind einerseits die erfolgreich implementierten Umweltrichtlinien und andererseits die verschiedenen Maß-

nahmen, die das Unternehmen zur Reduktion aktueller und künftiger Umweltimpacts umsetzt. 

Die im Umweltmanagement verankerte Richtlinie zum Energieverbrauch, die sich auf die Energieeffizienz und auf 

den Einsatz erneuerbarer Energien bezieht, bewerten wir als positiv. Ebenfalls positiv beurteilen wir die Richtlinie 

zur Ressourcennutzung und Kreislaufwirtschaft, die auf Vermeidung und das Recycling von Abfall abzielt. Besonders 

hervorzuheben ist, dass die Richtlinieninhalte im Rahmen der sog. „Winterschulungen“ effektiv vermittelt und ge-

schult werden, was aus unserer Sicht entscheidend für die Verankerung und Umsetzung dieser Rahmenwerke im 

Unternehmensalltag ist. Entwicklungspotenzial sehen wir darin, die bestehenden Richtlinien entlang der Logik der 

CSRD sowie relevanter europäischer Nachhaltigkeitsziele weiter auszuformulieren und an die konkrete Situation von 

Diedrich zu adaptieren.  

Bei einer möglichen Weiterentwicklung steht aus Ratingperspektive nicht einfach eine stärkere Formalisierung im 

Vordergrund, sondern vielmehr die Entwicklung eines konkreten Plans zur Verbesserung der (Klima-)Nachhaltig-

keitsleistung des Unternehmens. Die konkrete Entwicklung eines solchen langfristigen Plans mit klarem Bezug und 

konkreten Handlungsempfehlungen zur Steigerung der Energieeffizienz, zur Umstellung auf die Nutzung erneuer-

barer Energien (bspw. im Fuhrpark) sowie zur Vermeidung des und Anpassung an den Klimawandel, könnte die 

langfristige Weiterentwicklung in diesem relevanten Bereich unterstützen. Aus unserer Sicht wäre es ebenfalls sinn-

voll, konkrete Schritte zur Verbesserung der Klimawirkung in regelmäßige Schulungen zu integrieren, um so die Mit-

arbeitenden entsprechend zu sensibilisieren.  

Ein entsprechend effektiv formulierter und strukturiert umgesetzter Plan zur Stärkung der Klima- und Umweltnach-

haltigkeit könnte sich ebenfalls positiv auf das Ratingergebnis auswirken. Die Umsetzung eines solchen Plans be-

Relativer Elektrizitätsverbrauch 

 

Elektrizitätsverbrauch in kWh pro Mio. 

EUR Umsatz 

1.779

2.903

4.173

2024 2023 2022

 

Mit der vorliegenden Environmental-Note von C1 bescheinigen wir der Diedrich GmbH eine befriedigende Nachhal-

tigkeit im Umweltbereich mit ausgewogenem Verhältnis von Nachhaltigkeitschancen und -Risiken. 
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Relativer Wasserverbrauch 

 

Wasserverbrauch in m3 pro Mio. EUR 

Umsatz 

46,3

86,1
89,8

2024 2023 2022

Relative Abfallmenge  

  

Abfallmenge in t pro Mio. EUR Umsatz  

638,3

897,3
843,0

2024 2023 2022
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trachten wir jedoch als optional, da diese nur dann sinnvoll möglich sein wird, wenn der Plan in die Steuerungssys-

teme des Unternehmens integriert wird. Ob und in welcher Form dies umgesetzt wird, betrachten wir als originäre 

Managementaufgabe, die strukturiert in die gesamte Unternehmenssteuerung eingebettet werden muss. 

Positiv auf unsere Ratingeinschätzung wirkt sich aus, dass Diedrich diverse Maßnahmen im Umweltbereich umsetzt, 

um die Umweltauswirkungen der Geschäftstätigkeit zu reduzieren. Die Themen Energieverbrauchsreduktion und 

Energiemanagement haben eine direkte betriebswirtschaftliche Bedeutung für das Unternehmen und werden aktiv 

angegangen. Im Jahr 2024 wurde ebenfalls ein Energieaudit durchgeführt, in dem weitere Einsparpotenziale bzw. 

Maßnahmen zur langfristigen Optimierung des Energieverbrauchs identifiziert wurden. Wenn sich hieraus langfris-

tige Verbesserungen der Kennzahlen ergeben, kann dies wiederum einen positiven Effekt auf die Nachhaltigkeits-

leistung und unsere Ratingeinschätzung haben.  

Auch die geplanten Maßnahmen im Umweltbereich, wie das graduelle Ersetzen von Leasingfahrzeugen durch neue, 

effizientere Modelle nach Ablauf der Leasingverträge sowie die Installation einer PV-Anlage zur Eigenstromversor-

gung, können grundsätzlich zur Verbesserung des Ratingergebnisses im Umweltbereich beitragen. Damit leistet das 

Unternehmen einen Beitrag zur Verhinderung des Klimawandels durch die Nutzung erneuerbarer Energien.  

Klares Potenzial zur Weiterentwicklung im Umweltbereich sehen wir insbesondere in der Definition belastbarer Ziele 

und der Umsetzung strukturierter Maßnahmen zu deren Erreichung. So kann sich das Unternehmen selbst eine 

Messlatte für die nachhaltige Entwicklung im Umweltbereich setzen, auf die hingearbeitet werden kann und an der 

sich Führungskräfte sowie das gesamte Unternehmen letztendlich messen lassen können. Auf europäischer und 

deutscher Ebene wurden explizite Klima- und Energieziele definiert, die hier als Orientierung dienen könnten. Dem-

entsprechend sehen wir grundsätzlich das Potenzial, dass sich die Nachhaltigkeit der Diedrich positiv entwickelt, 

wenn in Bezug auf die ganz konkrete Unternehmenssituation eine klare Formalisierung der Nachhaltigkeitsentwick-

lung erfolgt. 

Zusammenfassend kann festgehalten werden, dass Diedrich im Umweltbereich, insbesondere bei den Aspekten 

Energie und Klima, bereits aktiv daran arbeitet, Verbesserungspotenziale zu identifizieren, um so eine kontinuierli-

che Entwicklung in diesem relevanten Bereich zu ermöglichen. Auf der anderen Seite sehen wir jedoch auch noch 

Potenzial zur Weiterentwicklung, indem mithilfe einer strukturierten Formalisierung der Nachhaltigkeitsbemühun-

gen effektiv auf eine zielgerichtete Verbesserung der Nachhaltigkeits-Impacts des Unternehmens hingearbeitet wird. 
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Social 

 

Die Nachhaltigkeit der Diedrich im Sozialbereich kann zum aktuellen Zeitpunkt als befriedigend eingeschätzt werden. 

Das Ergebnis wird vor allem durch die strukturierten Richtlinien und Maßnahmen für die Angestellten des Unterneh-

mens gestützt, während die branchentypisch höheren Unfallraten zum aktuellen Zeitpunkt noch dämpfend wirken.  

Positiv hervorzuheben ist, dass Diedrich bereits eine umfassende Richtlinie zu den Arbeitsbedingungen für die eige-

nen Angestellten etabliert hat. Die Richtlinie deckt wesentliche nachhaltigkeitsrelevante Themenbereiche ab, darun-

ter die Verhinderung von Zwangs- und Kinderarbeit sowie die Förderung von Gleichstellung, Inklusion und Gewähr-

leistung von Anti-Diskriminierung, was entsprechend positiven Einfluss auf unsere Nachhaltigkeitseinschätzung 

hatte. Zudem verpflichtet das Unternehmen auch seine Lieferanten und Nachunternehmer zur Einhaltung dieser 

Richtlinie. Dadurch wird verantwortungsvolles Handeln sowohl intern als auch entlang der vor- bzw. nachgelagerten 

Wertschöpfungskette verankert, was die positive Nachhaltigkeitsentwicklung im Sozialbereich unterstützt.  

Ebenfalls einen positiven Effekt auf das Ratingergebnis haben die von Diedrich umgesetzten Maßnahmen im Sozial-

bereich. Angefangen bei verschiedenen Schritten zur Schaffung einer positiven Unternehmenskultur und Bindung 

der Mitarbeitenden (z.B. unterschiedliche Unterstützungsangebote für die Mitarbeitenden) sind aus Ratingperspek-

tive vor allem die Maßnahmen zur direkten Unterstützung und Förderung der Mitarbeitenden relevant, wie z.B. 

strukturierte Schulungen sowie Fort- und Weiterbildungen. Die „Winterschulungen“ zu unterschiedlichen, für den 

Arbeitsalltag relevanten Themen, sowie auch zu Compliance und Arbeitssicherheit, bewerten wir in der Rating-Ana-

lyse als klar positiv.  Für eine langfristig erfolgreiche Steuerung der Nachhaltigkeitsauswirkungen des Unternehmens 

messen wir der Integration relevanter Nachhaltigkeitsaspekte aus dem Umwelt- und Sozialbereich in diese Schulun-

gen herausgehobene Bedeutung bei. 

Aus ESG-Ratingperspektive sehen wir im Sozialbereich noch Entwicklungspotenzial, wenn die Unfallzahlen im Rah-

men der betrieblichen Möglichkeiten kontinuierlich reduziert werden. An dieser Stelle ist festzuhalten, dass wir auf-

grund des strukturierten Arbeitssicherheitssystems, der Durchführung von Schulungen und Implementierung von 

 

Mit der vorliegenden Social-Note von C1 bescheinigen wir der Diedrich GmbH eine befriedigende Nachhaltigkeit im 

Sozialbereich mit ausgewogenem Verhältnis von Nachhaltigkeitschancen und -Risiken. 

E3 E2 E1 D3 D2 D1 C3 C2 C1 B3 B2 B1 A3 A2 A1

Diversität 

 
Anteil der Frauen und Männer unter 

den Beschäftigten 

94,3% 93,4% 93,4%

5,7% 6,6% 6,6%

2024 2023 2022

Männer Frauen

Fluktuationsrate 

 

Fluktuationsrate basierend auf Eigen- 

und Betriebskündigungen 

 

6,6%
5,7%

6,7%

2024 2023 2022

Unternehmensbedingt Freiwillig

Unfallrate 

 

Unfälle pro 1 Million gearbeiteter Stun-

den 

46,58

18,12

36,23

2024 2023 2022
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Richtlinien zur Arbeitssicherheit davon ausgehen, dass Diedrich grundsätzlich eine tatsächliche Reduktion der Un-

fallzahlen erreichen kann. Eine solche Reduktion könnte entsprechend positiven Einfluss auf künftige Ratings mit 

sich bringen, gerade da weitere relevante Sozialkennzahlen, wie eine niedrige Fluktuationsrate, in der Analyse positiv 

bewertet wurden und das Sozialergebnis stützen. 

Wie auch im Umweltbereich sehen hier das Potenzial für eine positive Entwicklung der Nachhaltigkeit durch eine 

klare Formulierung unternehmensweiter Zielvorgaben für relevante Sozialindikatoren und der Umsetzung struktu-

rierter Maßnahmen zum Erreichen dieser Ziele. Auf diese Weise könnten die Nachhaltigkeitsauswirkungen im Sozi-

albereich langfristig gesteuert und positiv beeinflusst werden. 

Zusammenfassend kann festgestellt werden, dass Diedrich insbesondere im Bereich der eigenen Angestellten be-

reits deutliche Schritte in Richtung einer nachhaltigen Entwicklung unternimmt. Gerade in einer weiteren Reduktion 

der Unfallzahlen sowie in der Formulierung und Umsetzung strukturierter Ziele sehen wir das Potenzial für eine 

Weiterentwicklung der Nachhaltigkeit im Sozialbereich. 

 

Governance 

 

Die Nachhaltigkeit der Diedrich im Governance-Bereich kann aktuell als hoch eingestuft werden. Das Unternehmen 

hat diverse Richtlinien und Maßnahmen implementiert, die ein jederzeit rechtssicheres Handeln gewährleisten. 

Diese Strukturen bilden grundsätzlich eine stabile Grundlage für eine transparente, verantwortungsvolle und regel-

konforme Unternehmensführung. 

 

An dieser Stelle haben vor allem die von Diedrich implementierte Richtlinie zu Ethik und Compliance, die sich eben-

falls auf die gezielte Korruptionsverhinderung bezieht, sowie auch die aktiven Maßnahmen zum Schutz von Whist-

leblowern einen positiven Rating-Einfluss. Im Rahmen der jährlichen „Winterschulungen“ werden auch Inhalte zum 

 

Mit der vorliegenden Governance-Note von B2 bescheinigen wir der Diedrich GmbH eine hohe Nachhaltigkeit im 

Governancebereich mit hohen Nachhaltigkeitschancen und geringen -Risiken. 

E3 E2 E1 D3 D2 D1 C3 C2 C1 B3 B2 B1 A3 A2 A1

Diversität 

 

 Anteil der Frauen und Männer in Ge-

schäftsführung und bei Führungskräften 

100,0% 100,0%

Geschäftsführung Führungskräfte

Männer Frauen

Beteiligungsdauer 

 

Beteiligungsdauer des Managements, der Geschäftsführung und der Eigentümer in Jah-

ren 

2,5

2,5

2,5

Eigentümer

Führungskräfte

Geschäftsführung

Beteiligungsdauer in der Unternehmenssteuerung
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Themenbereich Compliance geschult, was die Governance-Strukturen stärkt, eine strukturierte Compliance im Un-

ternehmen stützt und sich entsprechend positiv auf das Rating auswirkt. Darüber hinaus gewährleistet das Hinweis-

gebersystem den Schutz von Hinweisgebenden und ermöglicht es dem Unternehmen, Verdachtsfälle von Compli-

ance-Vorfällen effizient zu erkennen und adäquat zu behandeln.  

Niederschwellige Verbesserungspotenziale bestehen in diesem Bereich insbesondere durch die Entwicklung einer 

ESG-Berichterstattung, da ein umfassendes, quantitatives Reporting derzeit noch nicht vorliegt. Aktuell werden rele-

vante ESG-Themen, wie beispielsweise Vorkommnisse in den Bereichen Zwangsarbeit, Diskriminierung und Korrup-

tion, im regelmäßigen Geschäftsführungsmeeting besprochen. Möglichkeiten zur Weiterentwicklung sehen wir da-

rin, wenn neben diesen qualitativen Themen auch quantitative ESG-Kennzahlen, wie beispielsweise Energiever-

brauchskennzahlen, Fluktuations- und Unfallraten sowie der Krankheitsstand, regelmäßig erhoben und berichtet 

werden. Aus Rating-Perspektive betrachten wir eine kontinuierliche und strukturierte Messung relevanter Nachhal-

tigkeitsimpacts als notwendige Grundlage für eine langfristige Steuerung des Unternehmens nach relevanten Nach-

haltigkeitsaspekten. Auf diese Weise können Möglichkeiten zur effektiven Steuerung der für Diedrich tatsächlich re-

levanten Nachhaltigkeitsaspekte ermittelt und genutzt werden, was mittel- bis langfristig zu einer positiven Nachhal-

tigkeitsentwicklung beitragen kann.  

Im Rating wird ebenfalls beurteilt, wie lange die relevanten Personen (Eigentümer, Geschäftsführung, Management) 

auf den höchsten Unternehmensebenen in dieser Position im Unternehmen tätig sind. Dabei wird sowohl für die 

Berechnung als auch für die Beurteilung dieser Werte auf die im Handelsregister eingetragenen Daten zurückgegrif-

fen, woraus aufgrund des Eigentümerwechsels im gesamtwirtschaftlichen Vergleich niedrige Werte resultieren. An 

dieser Stelle ist herauszuheben, dass unabhängig dieser strukturell bedingt niedrigeren Kennzahlenwerte die höchs-

ten Ebenen des Unternehmens als überaus erfahren und qualifiziert zur Nachhaltigkeitssteuerung angesehen wer-

den können, was entsprechend auch einen klar positiven Effekt auf die Möglichkeiten zur Steuerung der Nachhaltig-

keit nach sich zieht. 

 

Physisches und Transitionsrisiko 

Basierend auf den Standorten sowie dem Wertschöpfungsmodell des Unternehmens wurde eine Analyse der phy-

sischen und transitorischen Risiken für Diedrich durchgeführt. Zusammenfassend beurteilen wir diese Risiken als 

beherrschbar, wobei wir insbesondere der kontinuierlichen Überwachung möglicher transitorischer Risiken eine be-

sondere Bedeutung beimessen. 

Diedrich ist in Gevelsberg ansässig und es ist festzuhalten, dass sich die physischen Klimarisiken am Standort erst 

langfristig auswirken und darüber hinaus in ihrer Ausprägung zu differenzieren sind. Entscheidend hierbei ist, dass 

die Büroräumlichkeiten grundsätzlich mit vergleichsweise simplen Anpassungsmaßnahmen – insbesondere zum 

Hitzeschutz und zur schonenden Wassernutzung – an klimawandelbedingte Änderungen angepasst werden können, 

sollte sich dies in Zukunft als notwendig erweisen. Die Bauwerke von Diedrich können grundsätzlich ebenfalls phy-

sischen Klimarisiken unterliegen, wobei diese primär den Steuerungsmöglichkeiten der jeweiligen Auftraggebenden 

unterliegen, da Diedrich regelmäßig nicht selbst bestimmt, wo gebaut wird. 

Zudem ist Diedrich grundsätzlich Transitionsrisiken ausgesetzt, die in Szenarien mit einer wirksamen Begrenzung 

des Klimawandels auf unter 2°C mittel- bis langfristig für das Unternehmen relevant werden. Diese Risiken können 

entlang der gesamten Wertschöpfungskette des Baus entstehen. Da Diedrich primär im Bereich des Tief- und hier 

insbesondere des Leitungsbaus tätig ist, schätzen wir die Transitionsrisiken in der Nutzungsphase der Bauwerke als 

beherrschbar ein. Weitere Möglichkeiten zur Minderung von Risiken sehen wir in der zielgerichteten und kontinuier-

lichen Reduktion der Umwelt- und Klimaimpacts, wobei wir der Formulierung und Umsetzung strukturierter Ziele 

hierfür eine herausgehobene Bedeutung beimessen. 
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Disclaimer 

Maßgeblich für die Durchführung eines Ratings ist der auf der Internetseite der Creditreform Rating AG veröffent-

lichte „Verhaltenskodex der Creditreform Rating AG“. Die Creditreform Rating AG erarbeitet danach systematisch 

und mit der gebotenen fachlichen Sorgfalt ihre unabhängige und objektive Meinung über die Zukunftsfähigkeit, die 

Risiken und die Chancen des beurteilten Unternehmens zum Stichtag, an dem das Rating erteilt wird.  

Künftige Ereignisse sind ungewiss, ihre Vorhersage beruht notwendigerweise auf Einschätzungen. Das Rating ist so-

mit keine Tatsachenbehauptung, sondern eine Meinungsäußerung. Die Creditreform Rating AG haftet daher nicht 

für Schäden, die darauf beruhen, dass Entscheidungen auf ein von ihr erstelltes Rating gestützt werden. Diese Ra-

tings sind auch keine Empfehlungen für Investoren, Käufer oder Verkäufer. Sie sollen von Marktteilnehmern (Unter-

nehmen, Banken, Investoren etc.) nur als ein Faktor im Rahmen von Unternehmens- oder Anlageentscheidungen 

betrachtet werden. Sie können Eigenuntersuchungen und Bewertungen nicht ersetzen. 

Wir unterstellen, dass uns eventuell vom Unternehmen ergänzend zur Verfügung gestellte Dokumente und Infor-

mationen vollständig und inhaltlich korrekt sind und vorgelegte Kopien unverändert und vollständig den Inhalt der 

Originale wiedergeben. Die Creditreform Rating AG übernimmt keine Garantie für die Richtigkeit und Vollständigkeit 

der verarbeiteten Informationen. 

Dieser Bericht ist urheberrechtlich geschützt. Die gewerbsmäßige Verwertung, ohne eine schriftliche Zustimmung 

der Creditreform Rating AG, ist unzulässig. Um die Gesamtaussage des Inhaltes nicht zu verfälschen, darf grundsätz-

lich nur der vollständige Bericht veröffentlicht werden. Auszüge dürfen nur mit Zustimmung der Creditreform Rating 

AG verwendet werden. Eine Veröffentlichung des Ratings ohne Kenntnis der Creditreform Rating AG ist nicht zuläs-

sig. Ausschließlich Ratings, die auf der Internetseite der Creditreform Rating AG veröffentlicht sind, sind als aktuell 

anzusehen. 
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